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Württemberg .
— Seine Majestät der König hat den

Amtsgerichtsschreiber Eis enbartin Neuen¬
bürg zum Landgerichtsschreiber in Ravens¬
burg ernannt .

Stuttgart , 22 . Juli . Der Reichs-
ragsabgeorduete Geheim. Kommerzienrat
Siegle ist , wie wir hören , nach der Rück¬
kehr vom Reichstage , an dessen Arbeiten
er bis zuletzt eifrigen Anteil genommen,
bei einem Besuche aus seinem

'
Landhause

in Ammerland am Starnberger See in¬
folge der Ueberanstrengung während der
langen Session schwererkrankt. Dieneuesten
Nachrichten über sein Befinden lauten
besser . Doch ist noch große Schwäche vor¬
handen , und eine längere Zeit gänzlicher
Zurückgezogenheit wird notwendig sein ,
um die erhoffte Wiederherstellung zu be¬
wirken .

Stuttgart , 22 . Juli . In dem
von den Ministern des Innern und des
Kriegswesens veröffentlichten Gesamt¬
verzeichnis der zur Ausstellung von Zeug¬
nissen über die wissenschaftliche Befähigung
für den einjährig - freiwilligen Militär¬
dienst berechtigten Anstalten werden erst¬
mals die 0 Schullehrerseminare Württem¬
bergs , 4 evangelische und 2 katholische ,
Eßlingen , Nürtingen , Künzelsau , Nagold ,
Gmünd und Saulgau aufgeführt . Im
ganzen zählt Württemberg jetzt 49 An¬
stalten , welche die Zeugnisse mit der Be¬
rechtigung zum Einjährigendienst ausstelleu
können : 16 Gymnasien incl . der theolo¬
gischen Seminare , 14 Nealanstalten , 5
Reallyzeen , 3 Lyzeen , 2 Realgymnasien ,
6 Lehrerseminare und 3 Privatanstalten .

Stuttgart , 22 . Juli . Ueber das Un¬
wetter der letzten Nacht, das mehrfache
Störungen im Eisenbahnbetrieb ans
der Haupt - und der oberen Ncckarbahn
verursachte, wird uns von einem Augen¬
zeugen , der mit dem Nachtschnellzug 203
nach Tübingen fuhr , folgendes berichtet :
Schon in Untertürkheim wurde den Pas¬
sagieren mitgeteilt , daß ein mehr als ein -
stündiger Aufenthalt zu erwarten sei , weil
die Geleise überschwemmt wären . Inzwi¬
schen war die Bewohnerschaft von Met -
tingen und Altbach alarmiert worden durch
das Läuten der Feuerglocken und die hcr-
beigeeilten Männer wurden alsdann zur
Freimachung der Geleise herangezogen.
Um 4 0 - Uhr konnte der Zug langsam
die Strecke passieren. Der mit orkanar¬
tigen: Sturm , uiedergegangene Wolken-
bruch richtete an den Feld - und Garten¬
gewächsen arge Verwüstungen an und
führte aus den Weinbergen mächtige Hau¬

fen von Geröll zu Thale . Die Straße ,
von Mettingen nach Eßlingen stand voll¬
ständig unter Wasser. In Altbach waren
3 kleine , harmlose Bächlein zu reißen¬
den Strömen angewachsen, die sich in die
Häuser und Ställe Eingang verschafften.
Auf der Rückfahrt des Zuges 206 ging
zwischen Bempflingeu und Nürtingen ein
heftiges Gewitter nieder , das ebenfalls
verheerend wirkte. Der Bahndamm wurde
gleichfalls überschwemmt und der Zug
mußte durch die Wafsermassen seinen
Weg nehmen.

Sl uttgart , 22 . Juli . Bei der heute
vormittag stattgehabten Uebung im Pier e-
schwimmcn bei Münster ertrank der Dra¬
goner Gall der 5 . Eskad . Derselbe wollte,
während eine Dragonerabteilung mit
Schwemmen ihrer Pferde beschäftigt war ,
mit einigen andern Dragonern ein Boot
von der Münsterer Seite nach der Hofener
Seite hinübersahren ; durch die starke
Strömung wurde das Boor fortgerissen
und gegen einen Pfosten geworfen, wobei
ein Dragoner , vielleicht aus Angst, aus
dem Boote sprang und vor den Augen
seiner Kameraden ertrank . Sofort an-
gestellte Rettungsversuche blieben erfolg¬
los . Die andern kannten sich und das j
Boot retten . Die Leiche ist bis jetzt !
noch nicht gefunden . !

Stuttgart , 21 . Juli . Der neue
Pächter des „ Europäischen Hofes " hat den
in Konkurs geratenen bisherigen Pächter ,
Rudolf Zäch , als Geschäftsführer einge- ,
setzt . . j

Cannstatt , 21 . Juli . Unter sehr ^
großer Beteiligung namentlich seitens der '

Sozialdemokraten von hier und Stuttgart
'

fand heute abend die Beerdigung des von
Stuttgart hierher überführlen Abg . Glaser
statt . Eine Musikkapelle, welche dem
Zug vorausging , spielte zuerst seltsamer
Weise den Choral : „ Jesus meine Zuver¬
sicht" und dann den sogen . Beethoven '

schen Trauermarsch . Im Zuge selbst
wurde eine große rote Fahne mitgeführt
und rote Nelken sah man in vielen Knopf¬
löchern . Am Grabe selbst sprach der
evangelische Stadtpsarrer Oehler sowie
unter Niedcrlegnng von Kränzen meh¬
rere Parteigenossen des Verstorbenen .
Ludwigs bürg , 23 . Juli . Die K . Staats¬

anwaltschaft Stuttgart erläßt soeben eine
Anzeige , über den gemeldeten, versuchten
Raubmord , vero .riden m -t Brandstiftung ,
aus welcher im weiteren noch hervorgelü .
daß der Anna Theurer und ihren: Groß¬
vater ihr sämtliches bares Geld im Be¬
trage von 500 — 600 Mk . geraubt wurde.

Wegen dieses Verbrechens wird der 49
Jahre alte Schuhmacher Heinrich Theurer
von Neckarweihingen steckbrieflich verfolgt .
Derselbe wird beschrieben als ein Mann
von kräftiger , untersetzter Statur , mit
breitem, bleichem Gesicht und starkem , bis
auf die Brust herabreichendcn rötlichem
Vollbart .

Calw , 21 . Juli . Nach einer Mit¬
teilung der Großh . Badischen Wasser- und
Straßenbausektion Pforzheim ist die Floß¬
straße der Enz und Nagold auf badischem
Gebiet vom 20 . d . M . an wieder frei .

— In Zavelstein , ist ein 13jähri -
ger Knabe an Blutvergiftung gestorben,
die er durch einen Insektenstich beim
Beerensuchen erhalten hat .

Böblingen , 20 . Juli . Der in ver¬
schiedenen Blättern als Raub , beziehungs¬
weise Raubmord dargestellte Fall , betref¬
fend einen in Maichingen , O .A . Böblingen ,
gefundenen Fremden , findet nach Mittei¬
lungen des „ Schwäb . Merk .

" eine andere
Erklärung . Am 3 . Juli morgens wurde
an der Maichinger Straße im Wald ein
Fremder sitzend gesunden, der den Vor¬
übergehenden auf ihren Morgengruß mit
Kopfnicken dankte. Tort saß er noch
abends , als der alte Waldschütz nach Hause
gehen wollte. Zu dem sagte er „ So , da
kommt einer, der mir helfen kann " und
hieng sich an ihn , so daß beide umfielen .
Da er ohne kräftige fremde Hilfe nicht
fortzubringen war , machte der Waldschütze
bei der Ortsbehörde Maichingen Anzeige,
worauf er in einem Wagen abgeholt und
in das Gasthaus „ zur Rose" gebracht
wurde , woselbst er sich mit zwei anwesen¬
den Lehrern unterhielt . Nachts aber be¬
schmutzte er das Gastzimmer und zerriß
das Bett , woraus er , da sich die Anfälle
wiederholten , auf eine Anzeige bei der
Ortsbehörde in die Amtsstadt Böblingen
an: 4 . ds . Mts . gefahren werden sollte .
Da in Maichingen keine Zwangsjake vor¬
handen ist, wurde er möglichst schonend
gefesselt und durch zwei Begleiter in den:
Wagen nach Böblingen befördert , wo er
auf Anordnung der Ortsarmenbehörde in
das städtische Krankenhaus verbracht wurde .
Ta die Anfälle fortdauerten , wurde er
in der Jrrenzelle des Krankenhauses un¬
terbracht , woselbst er bis zu seinem am
10 . d . M . abends erfolgten Tode verblieb ,
ohne nochmals zum rechten Bewußtsein
zu kommen . Tie gerichtliche Leichenöff¬
nung ergab als Todesursache Entzündung
der weichen Gehirnhaut ( Meningitis ) :
daneben fand sich ein komplizierter Bruch
des rechten Beins , ganz unter: an: Knöchel .
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Die Erhebungen haben bis jetzt ergeben
daß der Verstorbene ein Goldwaaren -
fabrikant ans der Schweiz war , welcher
auf der Reise in Süddentschland auch
Stuttgart berührte und von dort in Ge
sellschaft einen Ausflug auf den söge
nannten Schatten beim Solitndepark
machte , wobei er dem Getraute ziemlich
znsprach . Aus dem Schatten scheint er
sich nach den bis jetzt gemachten Er¬
mittelungen von seinen Begleitern ge¬
trennt zu haben und auf seinem weiteren
Wege in die Gegend von Maichingen
verirrt zu haben . Sein Weg konnte durch
aufgefundene Gegenstände des Fremden
noch festgestellt werden . Der Ausbruch
der Gehirnentzündung konnte durch das
lange Umherirren in der Nacht und in
der Sommerhitze nach vorausgegangenem
Genuß geistiger Getränke und dem Be¬
ginn des Wundfiebers erklärt werden .
Von einem Verbrechen oder Vergehen
wider das Leben kann nach den Ergeb¬
nissen der Leicheninspektion und Sektion
nicht die Rede sein . Ob ein Diebstahl
oder Raub vorliegt , wird die gerichtliche
Untersuchung ergeben .

Tübingen , 22 . Juli . Aus Zell
wird der „ T . Chr .

" gemeldet , daß dort
heute früh ein Wolkenbruch niedcrgegangen
sei , der den Ort zum größten Teil unter
Wasser gesetzt und ein Hochwasser ver¬
ursacht habe , wie es wohl seit 50 Jahren
nicht mehr erlebt worden sei . Der Schaden
sei unberechenbar . Ein Haus sei stark
gefährdet , der Verkehr auf der Staats¬
straße unterbrochen .

Fellbach ,
-21 . Juli . Der vielgesuchte

Mörder Rebmann , der sich ohne Zweifel
in der Nähe des hiesigen Ortes herum¬
treibt , ist trotz aller Bemühungen der
Laadjägermannschaften noch nicht erwischt
worden . Die noch nicht abgeenttetcn
Kornfelder bieten chm eben allzuleichten
Versteck. Da Rebmann sich schon vor

genommenen Wahl von S Stadträten
wurden 7 Kandidaten der bürgerb . Par¬
teien und 2 der Sozialdemokratie gewählt .
Die Sozialdemokraten hatten auf drei
Stadtratssessel Anspruch erhoben ; es
wurden ihnen aber nur zwei zugestanden .

- Wie uns mitgeteilt wird , ist das
Gasthaus „ ZumKreuz " fürMk . 120000
an Hrn . Holzapfel ( früher Bäckermeister )
verkauft worden .

In Staufenberg bei Baden
steht die Gärtnerei so in Blüte , daß in
dieser Saison 500 Centner Erdbeeren
versandt werden konnten . Für das Pfund
wurden durchschnittlich 25 Pfg . bezahlt .
Gegenwärtig ist die Stachelbeerernte in
vollem Gange ; täglich werden mehrere
Wagenladungen nach Gernsbach zur Bahn
geliefert .

— lieber die „ ärztliche Thätig -
keit " des verhafteten Homöopathen
Dr . Volbeding in Düsseldorf haben wir
bereits einige Mitteilungen gemacht . Dr .
Volbeding , der dort seit 20 Jahren prak -
tizirte, , hatte die größte Praxis unter
allen Ärzten . Er betrieb sein „ Geschäft " ,
in rein kaufmännischer Weise und zwar
im Großbetrieb . Für die 1000 „ Dank -
sagungen "

, die er in den weitesten Kreisen
veröffentlichte , gab er , so wird der „ Voss
Ztg .

" geschrieben , jährlich das artige
Sümmchen von 160000 Mk . aus . Die
Praxis brachte ihm diese Ausgabe mehr
als reichlich ein . Denn er arbeitete mit
einem Personal von 22 Leuten und ließ
von Bureauschreibern außer gewissen
Pulvern und Tropfen ein wunderwirkendes
Geheimmittel , das den mystischen Namen

Unispi " führte , fabrikmäßig Herstellen .
Wie groß der Zulaus derer , die leider

„ nicht alle werden "
, jahraus jahrein war ,

geht daraus hervor , daß er täglich 300
bis 500 Briefe erledigen ließ , und in seiner
Hauptpraxis täglich 100 bis 160 Kranke

längerer Zeit geäußert hat die Bauern - s absertigte . oder von seinen „Angestellten "

gaffe in Fellbach müsse niederbrennen , absertigen ließ . Diese riesenhafte Praxis

sobald er wieder nach Fellbach komme, brachte ihm Jahreseinnahmcn von 420000

weil er von den Bewohnern dieser Gasse j
bis 450 000 Mark ein . Man sieht hic-

verraten wurde , so daß er aus seinem
' raus aber von Neuem — und ein er¬

damaligen Versteck, einem Holzschopf , hebendes Gefühl am Ende des 19 . ^;ahr -

hervorgeholt werden konnte , sind in gro - Hunderts ist das gerade nicht — , daß

ßer Sorge und haben einen nächtlichen
Patrouillendienst eingerichtet , um den et¬
waigen Ausführungsversuch der Drohung
Rebmanns rechtzeitig zu hindern .

Oehringen , 21 . Juli . Gestern ist
während des Unterrichts in der >schule
zu Untersteinbach ein iffähriges Mädchen
plötzlich von seiner Bank auf den Boden
gesunken . Aus dem Munde trat Schaum
nnd Blut , die Glieder zuckten und Atem¬
not stellte sich ein . Der zu Rare gezo¬
gene Wundarzt R . stellre fest , daß ein
Geschwür im Hals aufgebrochen und der
Inhalt sich in die Lunge

nichts in der Welt gewinnbringender ist,
als auf die Dummheit der Menschen zu
sptkuliren .

— Aus dem Zellengefängnis Moabit

(Berlin ) wird berichtet : Frhr . v. Hammer -

stcin wird in Einzelhaft mit Flickarbeiten
inr die Schneiderwerkstätte der Straf -

anstatt beschäftigt . Seine Zelle , die sich
in keiner Weise von denjenigen anderer

Gefangener unterscheidet , ist , bevor sie
von ihrem neuen Bewohner bezogen wurde ,
ausgefrischt worden .

— Die „ Nordd . Allg . Ztg .
" kritisirt

in einem Leitartikel das Verhalten der
. . o - ergossen habe .

Die herbcigerufenc Mutter trug das von sozialistischen Fraktion und stellt fest,

jeher schwächliche Kind Heini , es starb daß der „ Vorwärts " keine einzrge That

aber unterwegs auf den Armen der Mutter . seiner Partei vorznführen vermöchte , aus

infolge Erstickung .
i der die direkte positive Besserung der

Th ail singen , 22 . Juli . Gestern Lage der Arbeiterklasse heransgewachsen
abend zwischen 7 und 8 Uhr war hier wäre .
ein sehr heftiges Gewitter . Infolge Blitz - ' Erfurt , 2l . Juli . Einem rchchen

schlags sind drei Häuser abgebrannt , die Avancement sieht der Hoboist Karl Hert -

Geiahr für den Ort war sehr groß , ling von der Kapelle der 7ler entgegen ^

An den Löschungsarbeiteu beteiligten sich Er ist als Kapellmeister nach den: zen»

drei Feuerwehren von der Umgegend , tralamerikanischen Freistelle Honduras be-

. . .
'
rnffn worden und wird in seinem neuen

Rundschau . ! Wirkungskreise Hauptmaunsrang erhalten .

Pforzheim , 21 . Juli . Bei derf Vom Harze , 18 . Juli . Bei Thale

gestern durch den Bürgerausschuß vor - gerieten zwei Kinder eines Hüttenarbei¬

ters , die in den Wald zum Heidelbeer¬
sammeln gegangen waren , in einen Bie¬
nenschwarm . Während das arg zugerich .
tete 7 jährige Mädchen nach Hause flüch¬
tete , fiel der 5jährige Knabe zur Erde
und der Bienenschwarm kam über ihm
als die Eltern zum Walde eilten , fanden
sie das Kind als Leiche.

Flensburg , 23 . Juli . Auf der Werft
der Flensburger Schiffsbaugesellschaft , die
über 1500 Personen beschäftigt , stellten
heute 700 — 800 Arbeiter die Arbeit ein ,
weil die Direktion die geforderte Lohner¬
höhung verweigerte .

— In den Parkanlagen zu Spaa jagte
sich ein 31 jähriger Deutscher , Ferdinand
S ., eine Revolverkugel durch die Brust .
Der Lebensmüde ist aus Frankfurt a .
M . gebürtig , hat vor vier Jahren eine
Waise geheiratet , die ihm über 100000
Mark Vermögen mitbrachte , er aber hatte
durch ausschweifendes Leben und Spiel
fast das ganze Vermögen seiner Frau
vergeudet .

Luxemburg , 23 . Juli . Ein Gewit¬
ter richtete im Moselthale großen Schaden
an , zerstörte zahlreiche Weinberge und
vernichtete großenteils die Ernte . Mehrere
Personen wurden vom Blitz getötet .

— Italienische Blätter melden , Kaiser
Wilhelm werde anläßlich seines Besuches
bei der Königin von England auch mit
dem Präsidenten Faure Zusammentreffen .
Dies sei der Vorläufer des Besuches
Kaiser Wilhelms zur Weltausstellung in

Paris .
London , 20 . Juli . Der letzte in

Liverpool von der afrikanischen Westküste
eingetroffene Postdampfer meldet , daß im
Jmpi - Lande wieder zwei „ menschliche Leo¬
parden "

, Mörder , die sich in Leoparden¬
felle hüllten und jeden , der ihnen in den
Weg kam , mordeten , gehängt worden sind .
Ihr Todesurteil wurde ihnen in Freetown
gesprochen . Man hielt es aber für rätlich ,
sie nach dem Jmpi -Lande zurückzuschaffen ,
damit ihre Hinrichtung anderen Einge¬
borenen zur Warnung diene . Die . mensch¬
lichen Leoparden " pflegen ihre Opfer her¬
nach zu verspeisen .

London , 20 . Juli . Die „ Times "

melden aus Hongkong unterm 18 . d . Mts . :
Missionare schreiben aus Süd -Formosa ,
daß die Japaner scheußliche Grausamkeiten
gegen die chinesische Bevölkerung begehen .
Letztere würde sehr bald ausgerottet sein,
lieber 60 Städte sind verbrannt . Tausende
sind in schrecklicher Weise umgebracht wor¬
den .

— Li - Hung - Tscha ng erhielt vom Kai¬
ser von China die Erlaubnis , sich von
London aus direkt , ohne Wien und Rom

zu besuchen , nach Washington zu begeben ,
damit er im Oktober , noch vor Eintritt
der großen Herbststürmc , wieder in sein
Vaterland zurückkchren könne . Nach sei¬
ner Rückkehr soll die ganze diplomatiche
Vertretung Chinas in Europa reorgani¬
siert werden .

— vamenkleiljkkVtolfs - -

ftlu8ter z- krsntiert vssoli -

Lokt L. 88 kkss pr . Aster
lrsnco L» ine > rsias

in'8 rssolls , rt 6 » kkz . pr . Atr .

Usus . vsisenäeu in einrelnon As !« >n
krsnro

Moliedillier
> grstw. » Al -

Luxltin L M . t.SS . pr. Aster .
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Bekanntmachung .
Am Samstag den 25 . Juki ö - I - ,^

Vormittags 9 Uhr
wird auf dem Amtszimmer des Bahnhofvorstands das

Verladen von 240 Rm. Bnchenschciter u.
140 Rm. Nadelholz-Scheiter

für die K . Holzverwaltung in Stuttgart berakkordiert
Zugleich wird eine Partie

Weterstühen und Wieöen
im öffentlichen Aufstreich verkauft.

Den 21 . Juli 1896 . Lgl . Lahnhof - Verwaltung .
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Turnverein Wildöad.
Nächsten 8onntsg den 26 . Juli 1890

morgens 4 Uhr
cA - /a/r/ -t (Aarrill/K/eLt

nach Calw .
Sammlung beim Realschulgebäude .

Z)ev Worstanö .
In meinem Neubau habe verschiedene

größere und kleinere

Wohnungen
zu vermieten

bis Mchrtini . Hauptsächlich mache auf
zwei größere Parterre - Wohnungen
mit Verkaufs « Läden und großes
Souterrain - Gelaffe aufmerksam

Okr . ITaisod . .

ÄsM MI ! ! !
unter günstigen Bedingungen an
jedem auch dem kleinsten Orte recht
thütige Inspektoren , sowie Hanpt -
agenten . Adresse : General-Dircction
der Sächsischen Vieh - Versicherungs -Bank
in Dresden . Größte und bestfundirte
Anstalt . 1895 ca . Mk. « SO Ovv Schäden
bezahlt .
OOOOOOOOOOOOOOO

o Wein - Kandtung g
ö von 0
0 vkr . Lvmpl 0
0 empfiehlt ihr großes Lager reinge - 0
0 haltener in- und ausländischer Weine , 0
0 in allen Preislagen . Faßweise und I
0 von 1 Liter ab . X
o oooooooooooooo

' Oslms
tötet in drei Minuten alle

fliogen ,
Lobnuken unck k'Iötrs

im Zimmer ,
Küche oder Stallung unter

O -LI 'ÄQ 'dlS
Wicht giftig !

Dalma
giebt es nur in

versieg . Flaschen
zu 30 und 50 Pfg .

Watentbeutet
unbedingt notwendig , hält

jahrelang , 15 . Pfg .
Zu haben in der Apotheke.

Alles Zerbrochene,
Glas, Porzellan , Holz, u . s . w . kittet am
allerbesten der rühmlichst bekannte in
Lübeck einzig prämierte

Plüß - Staufer -Kitt ,
nur acht in Gläsern ü 30 und »0 Pfg
bei Chr Wildbrett



für Elektrotechnik

LtuttZsi 't .
Eröffnung 6 . Juni.

Zokluss Lncis 8spt . 1396 .

Verkauf von Plakaten und Kata¬
logen durch das Bureau .
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Kebr. Lioülivsi'vlt
's Nsn - 6 aoso,

ossd in vsatssUaLä »ovls in äeu meistsa LiLstsn xeäeutirteuiVerkudrsL bereitst.

>I ?4tzs
l QWÜ -> Ü6rL
! für 1 PZL86
l » A pl

'
tzMÜK .

(irt für einO
passs

SPA
kcao .

Voss mit 25
( !aeao -Ü6r26n

75 ktoimiA
kür 25 lassen .

6rö88tel' kiäki'v/kilk ,
äs laut ^ 2Ll^86N erster Qrsmiker, rvis : Vf. ölsokost , kroL Vf. NilgSf,

V. Usdig u. a.
Löed 8tsr P 1iv6i88- u . Lüe^ ter I 'NooNromin -VeNalt .

Linkncke sekaelle Liadereitung .
^VokrlAeookmLek unä 61eiekmL«8i§keit äes OstrLnlres.

, VorrLbvi« in üsn rnsistsn sssixnstsn SssodLttsn.

Ottenhausen .
Hotelbesitzern , Peusionaten u.

Privaten empfehle
Kcrranticrt reinen

Schleuderhonig
aus eigener Bienenzucht.

Bestellungen nimmt entgegen
Lehrer Lächele Wildbad .

M . Märkte .
Schullehrer .

Trotz Aufschlag offerire ich :
I» . gf088S vlaus IfLuben kil . i4.
p !894 LofinMkn „ l5 —
I -l ! 895 „ !6. -
Lxina Oualitäl 6a . „ !8 . -
LikMS 808! N6N „ l8 . -
Lxina Lleme „ 20.
Nollänrj . Vkkinrueksf „ 30 —
Weinsteinfänre , präp . Weinstein ,
Tannin , reingezüchtele Weinhese , alle
Zubehör billigst gegen Nachnahme.

Ornrin HLillsr ,
Bühl >

lw

Sie glauben nicht
welchen wohlthiitigen u . verschönernde»
Eruflnü auf die Haut das tägliche Wa¬
schen mit :

8erMW
'
8MWilklMke

v . Bergmann K Co. , Dresden -Radebenl
(Schutzmarke : „Zwei Bergmänner ")

hat . Es ist die beste Seife für zarten ,
rosigweitzen Teint , sowie gegen alle
Hantnnreinlgkeiten ä St . 50 Pf . bei
Apotheker vr . Metzger und Emil Nutz .

Beste und billigste Bezugsquelle für gamuürr
neue, doppelt gereinigte und gewaschene , echt nördliche

Vstttsätzin .
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme (fedeS be¬
liebige Quantum ) Gute neue Bettfedern per
Pfund für 6V Pfg. . 80 Pfg ., 1 M . . 1 M. 25 Pfg .
und 1 M. 40 Pfg -, Feine Prima Halb¬
daune« 1 M. 60 Pfg . und 1 M. 80 Pfg . ;
Polarfedsrnr hakbweitz 2 M .. weiß
2 M. 30 Pfg . und 2 M. 50Pfg . ; Silberweiße
Bettfeder« 3 M . , 3 M. 50 Pfg -, 4 M ., 5 M . ;
lrruer : Echt chinesische Ganzdannen fsehr
Mkrästig) 2 M. 50 Plg- und 3 M. Berpackung
zumSostenpretse. — Bet Beträgen von mindestens75 M.
o»I, Rab . — NichtgesallendeS bercilw. zurUckgenommen .
kecker L ko. io llerlorä in Westfalen .

Kömgl . Kurtheater.
Direktion : Jntendauzrat Peter Liebi -

Samstag den 25 . Juli 1896 .

Das Hans des Majors.
Lustspiel in 4 Akten von Oskar Walther

und Leo Stein .
Sonntag den 26 . Juli 1896 .

Zum 1 . Male
'

Zum i . Male

F ' rL 'klELK . Doktor
Schwank in 4 Aufzügen von Oskar

Nedaküon, Druck und Verlag von Albeat Wildbstett in Wildbad.
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